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12. Salzburger Turntag  
Samstag, 20. Februar 2016 

ULSZ- Rif 
 

Das Dutzend ist voll! 
 

Mit Beginn des Sommersemesters hält der Salzburger Fachverband für Turnen gemeinsam mit dem ASVÖ- 
Salzburg und der PH- Salzburg den 12. Salzburger Turntag ab. Die Bewegungsakademie konnte wieder als Partner 
für diese Veranstaltung gewonnen und mit der Durchführung betraut werden.  
Diese Fortbildungsveranstaltung versorgt LehrerInnen sowie Vereine bzw. deren ÜbungsleiterInnen, 
VorturnerInnen und AmtswalterInnen mit neuen Ideen, Schwung und Elan. Der umfassende Stundenplan bietet 
einen Einblick in die verschiedenen Möglichkeiten der Stundengestaltung, die Methodik des Turnens und bringt 
theoretisches Hintergrundwissen unter vielfältigen Gesichtspunkten.  
Lasst Euch überzeugen und inspirieren!  
 
 
 

Gerätturnen: 

(11) Reck/ Stufenbarren: Ausgrätschen, ½ Drehung im Hang, Hüftumschwung vl. vw Zoltan Szabo 
Diese Elemente des Reckturnens können mit der richtigen Methodik schnell erlernt werden und helfen im „Turn10“ 

am Reck Grundpunkte zu sammeln.  
 

(21) Synchronturnen ... und andere Ideen gegen monotones Training Hartmut Schwaiger 

Turntraining heißt auch, durch häufiges Wiederholen von Übungen die Sicherheit der Bewegung zu steigern. Damit 
das aber nicht zu monoton (und damit langweilig) wird, gibt es verschiedene Möglichkeiten, die hier vorgestellt 

werden. 
 

(22) Boden: Vorwärtsakrobatik Zoltan Szabo 

In dieser Einheit stehen die vorwärts gerichteten akrobatischen Kombinationen im Vordergrund. Zuerst werden die 

einzelnen Elemente methodisch erarbeitet und dann gezeigt, wie sie in Kombination zu trainieren sind. 
 

(31) Schraubenbewegungen Zoltan Szabo 

Mit einer sauberen Saltotechnik vw und rw sind Schrauben gut zu erlernen. Hier erfährst Du, wie Du mit Deinen 

TurnerInnen zum Erfolg kommst. 
 

(52) Sprung Hartmut Schwaiger 

Bevor man erfolgreich springen kann, müssen die Voraussetzungen dafür geschaffen werden. Das beginnt bei der 

Koordination von Anlauf und Absprung und endet bei der - sehr wichtigen - Stützkraft, ohne die turnerisches 
Springen nicht möglich ist. Die Grundschule des Springens wird intensiv beleuchtet! 

 

 

Allgemeines Kinderturnen: 

(13) Spielerisches Erarbeiten und rasches Erlernen von Rolle vw. und Handstand Karin Koller 

Beginnend mit einer Bewegungsgeschichte und einem Spiel werden die notwendigen Leistungsvoraussetzungen 

geschaffen und spielerisch die methodischen Schritte vermittelt. Weiters erleichtern Turnstationen die 

Bewegungsvorstellung, Festigen die Elemente und verbessern die Technik. Kindgerechte Spannungsübungen zu 

zweit machen nicht nur Spaß, sondern bewirken Wunder beim Ausführen des Handstands. Geeignet für 

Kindergarten und Volksschulkinder. 
 

(23) Tierischer Spaß in der Zirkusrückenschule Karin Koller 
Tiere und ihre Fortbewegungsarten können abwechslungsreich in Bewegungseinheiten eingebaut werden und 

bieten eine tolle Möglichkeit, die motorischen Grundfertigen zu fördern. Eine Modellstunde mit Stofftieren, die 

Kunststücke erlernen … - Spielerisches Schulen von Kraft, Koordination, Körperwahrnehmung und tierische Entspan-

nungsgeschichten. Tipps für rückenfreundliches Bewegungsverhalten und Querverweisen zur Kinderrückenschule! 
 

(33) Bewegungs- und Wahrnehmungsspiele für drinnen und draußen Karin Koller 
Spiele für (fast) jede Gelegenheit:  u. a.: Reaktions-, Lauf-+Fangspiele; Wahrnehmungsspiele; Spiele in der freien 

Natur; Spiele für „Zwischendurch“. 
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(41) Kunterbunte Bewegungslandschaften Karin Koller 
Bewegungslandschaften bieten den Kindern die Möglichkeit, abwechslungsreiche Bewegungserfahrungen zu 
machen und ihre körperlichen Fähigkeiten kennenzulernen und zu verbessern. Durch vielfältige Varianten, Themen 

und Ideen bieten sie viele Möglichkeiten zur Bewegung für Kinder. Ebenfalls Thema ist Knotenkunde und Sicherheit 

im Turnsaal! 

 

(42) Akrobatische Formen Markus Köhrer 

Akrobatische Formen wie Pyramiden bauen oder Partnerakrobatik lockern jede allgemeine Turn- oder 

Bewegungsstunde auf. Hier erfährst Du wie solche Dinge aufgebaut und erlernt werden können. 

 

(51) „Affen- Forscher- Kokosnüsse“ Geräte- erlebnis- Parcour Karin Koller 
Ein sehr beliebtes und aufregendes Spiel mit Großgeräten und Bällen für Kinder, bei dem die Forscher Schätze 
(Edelsteine) aus dem Urwald der Affen erobern wollen. Jedoch die Affen sich mit Kokosnüssen (Bällen) verteidigen. 

Zusätzlich: Tipps für den gemeinsamen Aufbau des Geräteparcours mit Kindern. Tipps für den Spielleiter im Umgang 

mit eventuell hochkommenden Emotionen der Kindern (Enttäuschung/Frust/Aufregung, weil sie verloren haben/ sie 

sich ungerecht behandelt fühlen.) 

 

 

Allgemeine Grundlagen: 

(12) Allgemeine Funktionsgymnastik Beme Neumayer 

Der körperlichen Grundausbildung kommt nicht nur im Sport, sondern im Leben allgemein immer größere 

Bedeutung zu. Hier erfährst Du, was die Inhalte sind und in welcher sinnvollen Reihenfolge eine allgemeine 

Funktionsgymnastik aufzubauen ist. 
 
(14) Gleiche Trainingszeit - mehr Erfolg (Theorievortrag) Hartmut Schwaiger 

Oft ist die Zeit, die man in der Woche für das Training zur Verfügung hat, begrenzt. Trotzdem kann man durch 

geschickte Organisation der Turnstunde das Training deutlich effektiver und intensiver gestalten. Dazu werden 

wichtige Tipps gegeben. 

 

(24) Motorische Förderung (Theorievortrag) Beme Neumayer 

In unserer „Industriegesellschaft“ treten immer mehr und größere motorische Defizite in der Bevölkerung auf, die 

unser Wohlbefinden massiv stören können. Unsere Vereine und Schulen haben dadurch eine große Verantwortung, 

wenn es um die motorische Förderung unserer (Klein-) Kinder geht, denn hier werden die Grundlagen der 
motorischen Entwicklung gelegt. 

 

(32) Bänke vielseitig verwendbar Beme Neumayer 

(Turn-) Bänke gibt es in jeder Halle! Sie können sowohl für das Grundlagentraining, als auch für Vorführungen 

verwendet werden. Beides kommt in dieser Einheit nicht zu kurz! 

 
 

Fitness: 

(34) Theoretische Grundlagen der Ausdauerlandschaft (Theorievortrag) Monika Stadlmann 

Die Ausdauer ist ein Teil der konditionellen  Fähigkeiten welche in ihrer Bedeutung  oft  gerne unterschätzt wird. 

Gemeinsam werden in der Einheit die theoretischen Hintergründe des Ausdauertrainings und ihrer Formen 

erarbeitet.  

 

(43) Koordinationszirkel Monika Stadlmann 

Sinn und Zweck des Koordinationstrainings im Fitnessbereich werden diskutiert. Anschließend Übungen auf und mit 
verschiedenen Geräten vorgestellt und in Form eines Zirkels exemplarisch durchgeführt. 

 

(54) Ausdauertraining mal anders – vom Dauerlauf zum Hallentraining Monika Stadlmann  

Ausdauertraining bedeutet nicht unmittelbar stundenlang seine Runden zu drehen. Auch in der Turnhalle kann sehr 

abwechslungsreich im Bereich der Ausdauer trainiert werden. Die Einheit soll praktische Anregungen im Bereich  des 

Ausdauertrainings geben. 
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Dauer pro Einheit:  jeweils 80 min. - es handelt sich um Aktivkurse, d.h. jede/r TeilnehmerIn macht im 

Rahmen ihres/ seines Leistungsvermögens selbst mit! 

 

Kosten Sbg. Turntag:  für SFT, ASVÖ- Sbg., PH- Sbg. -  pro Person € 65,- (inkl. Mittagessen) 

 sonstige TeilnehmerInnen -  pro Person € 85,- (inkl. Mittagessen) 
Anmeldung:  bis Freitag, 04. 02. 2016 per Mail an die SFT- Geschäftsstelle: turnen-sft@drei.at mit 

Angabe der gewünschten Einheiten (Nr. angeben!).  

Einzahlung:  auf das Konto des SFT bei der Salzburger Sparkasse IBAN: AT58 2040 4000 0002 5494,      

BIC: SBGSAT2SXXX (Zahlungsbestätigung ist zum Kurs mitzubringen!) 

 

Veranstalter:  Salzburger Fachverband für Turnen gemeinsam mit dem ASVÖ- Salzburg. Die aktuellen 

und wichtigen Informationen zu dieser Veranstaltung werden auf den Homepages des 

SFT (www.turnensalzburg.at) und des ASVÖ- Salzburg (www.asvoe-sbg.at) veröffentlicht. 

 

ReferentInnen: 
Theresa Gansterer: Motopädagogin, dipl. Bewegungstrainerin für Kinder, Kindertanz- und Kinderfitness-

trainerin, Übungsleiter Kleikinderturnen, Kunst- und Gerätturnen, JumpingFit Instructor, 

Bokwa Instructor 

Markus Köhrer:  Mag., Sportwissenschafter - Kunstturntrainer, Akrobat 

Karin Koller:  Instructorin f. Bewegungserziehung im Kindesalter - Motopädagogin, Leitung „Happy 

Moving“ 

Wolfgang Beme Neumayer: Mag., Sportwissenschafter, deutsche A-Trainerlizenz - Lector der Uni Sbg. - Leiter 

Bewegungsakademie 

Hartmut Schwaiger: Mag., Sportstudium (Lehramt), staatl. Diplomtrainer f. Nachwuchs, Lector der Uni Sbg. 

Monika Stadlmann:  Mag., Sportwissenschafterin -  Projektassistentin (Ausdauerlabor) und Lectorin (Turnen, 

Schwimmen) der Uni Sbg., Mitarbeiterin OLZ/Rif 

Zoltan Szabo: staatl. Trainerdiplom Ungarn, deutsche A-Trainerlizenz - Salzburger Landestrainer 

 



Zeit Turnhalle Gymnastikhalle LA- Halle Besprechungsraum

08:30 - 09:00

09:00 - 09:20

09:30 - 10:50
(11) Reck/ Stufenbarren

Zoltan Szabo

(12) Allgemeine 

Funktionsgymnastik 

Beme Neumayer

(13) Spielerisch Rolle & 

Handstand  

Karin Koller

(14) Gleiche Trainingszeit - mehr 

Erfolg

Hartmut Schwaiger

11:00 - 12:20
(21) Synchronturnen

Hartmut Schwaiger

(22) Boden: Vorwärtsakrobatik

Zoltan Szabo

(23) Tierischer Spaß in der 

Zirkusrückenschule  

Karin Koller

(24) Motorische Förderung 

Beme Neumayer

12:20 - 13:30

13:30 - 14:50
(31) Schraubenbewegungen 

Zoltan Szabo

(32) Bänke vielseitig verwendbar  

Beme Neumayer

(33) Bewegungs- und 

Wahrnehmungsspiele 

Karin Koller

(34) Theor. Grundlagen d. 

Ausdauerlandschaft            

Monika Stadlmann

14:50 - 15:10

15:10 - 16:30

(41) Kunterbunte 

Bewegungslandschaften 

Karin Koller

(42) Akrobatische Formen 

Markus Köhrer

(43) Koordinationszirkel 

Monika Stadlmann
---

16:40 - 18:00

(51) Geräte-Erlebnis-Parcour 

"Affen- Forscher- Kokosnüsse"

Karin Koller

(52) Sprung/ Koordination 

Hartmut Schwaiger

(54) Ausdauertraining mal anders 

Monika Stadlmann
---

18:00 - 18:15

Allg. Grundlagen Allg. (Kinder-)Turnen Fitness Methodik Turnen

12. Salzburger Turntage
ULSZ- Rif / Sa. 20. Februar 2016

Eintreffen der TeilnehmerInnen/ Anmeldung

Begrüßung und Eröffnung (Turnhalle)

Schlußrunde (Turnhalle)

Mittagessen und -pause

Kaffeepause


